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Re Panzerwerke Campon Mi Tpraro geſtürm
Mareo und Mori geräumt Bisherige Geſamtbeute Aeber 10200 MWann 51 Maſchinen

Die italieniſchen Hauptſtellungen
in Südtirol im Beſitze der

Oeſterreicher
Ein italieniſcher Tagesbefehl

WTB Wien 18 Mai Aus dem Kriegspreſſequartier
wird gemeldet Der italieniſche amtliche Tagesbericht vom
16 Mat enthält u a folgende Mitteilungen An der Front
im Trentino ließ der Gegner geſtern nach einer heftigen Be
ſchießung am 14 Mai einen Angriff mit ſtarken Jnfanterie
maſſen gegen unſere Front zwiſchen dem Etſch Tal und dem
oberen Aſtico Tal folgen Nach lebhaftem Widerſtande
währenddeſſen dem Feinde ſehr ſchwere Verluſte beigebracht
wurden zogen ſich unſere Truppen von den Vorſtellungen auf
die Hauptverteidigungslinie zurück

Dieſer italieniſchen Darſtellung ſteht die Tatſache gegenüber daß unter den zahlreichen Selavgenen welche unſere

braven Truppen in den letzten Tagen einbrachten auch ein
Oberſt des italieniſchen Jnfanterie Regiments Nr 64 war
bei dem ſich eine vom italieniſchen 35 Diviſionskommando
Generalleutnant de Chaurand ausgegebene Dispoſition Op
Nr 20 vom 11 Mai befand in welcher wörtlich folgendes
zu leſen iſt

Die Hauptwiderſtandslinie in welcher äußerſter Wider
ſtand zu leiſten iſt La linega di difeſa principale ſulla quale
la ortarſt ad oltranza wird die Linie MonteMarie ealga rn di Bertoldi Soglio Aſpio ſein die an
den beiden Flügeln durch die weiter zurückliegenden Stel
lungen zwiſchen Alpe Milegna und Alpe Gionta einerſeitsund wehen Monte Coſton und Baito de Marchi verſtärkt

iſt die Hauptſtützpunkte Capiſaldi Monte Maronia Coſta
Agra Malgra Pioverna mit inbegriffen Monte Coſton

und Soglio Aſpio bilden die Hauptelemente auf welchen
auch im ſchlimmſten Falle der Widerſtand bis zum äußerſten
fino agli eſtremi getrieben werden muß da der Fall eines

einzigen dieſer Hauptſtützpunkte den Beſtand der ganzen
Linie bedrohen würde An einer ſpäteren Stelle heißt es
weiter Jm Falle eines feindlichen Teilangriffes gegen das
Terragnola Tal und Lain Tal iſt es unbedingt nötig daß
der Monte Maroniag feſtgehalten werde da eine Aufgabe
dieſer Stellung die im Terragnola Tal befindlichen Truppen
zum Räumung dieſes Tales zwingen würde Cadorna war
mithin jedenfalls ſchlecht unterrichtet als er dieſe erwähnte
Linie welche von unſeren Truppen erſtürmt wurde nur als
Vorſtellung bezeichnete Freilich gibt es hinter dieſer italie
niſchen Vorſtellung noch rückwärtige Verteidigungslinien
welche aber vorausſichtlich in dem Augenblick wo ſie von
unſeren tapferen Truppen erobert werden ebenfalls von der
italieniſchen Heeresleitung zur Vorſtellung degradiert werden
dürften wie z B die inzwiſchen in unſere Hände gefallene
Befeſtigungslinie an der Grenze beiderſeits des Monte
Maggio Cadorna befindet ſich auch im Jrrtum wenn er
von ſehr ſchweren Verluſten des Angreifers ſpricht Viel
mehr wurde noch kaum irgend eine größere Angriffsaktion
im Weltkriege dank unſerer vorzüglichen Artillerievorbereir
tung mit ſo geringen Opfern durchgeführt wie die Erfſtür
mung der Höhen ſüdlich Rovereit und der italieniſchen Stel
lungen auf der Vielgereuther Hochfläche Uebrigens haben
die Jtaliener gar keine Gelegenheit gehabt unſere Verluſte
feſtzuſtellen oder an nur annähernd abzuſchätzen da ſie ja
im Laufe dieſer Kämpfe ununterbrochen zurückweichen
mußten und daher nicht in der Lage waren auf den durch
ihre Truppen geräumten Schlachtfeldern überhaupt etwas
anderes als die Gegenwart unſerer vordringenden Truppen
wahrzunehmen Hier ſet noch ein kleineres Detail von der
Unverlöäßlichkeit der italieniſchen Berichterſtattung erwähnt
Der italieniſche amtliche Tagesbericht vom 15 Mai enthält
die Behauptung daß wir gelegentlich der Wegnahme des
Diavolo Paſſes im Adamello Gebiet 20 Mann an Gefangenen
verloren hätten Demgegenüber kann feſtgeſtellt werden
daß dort nur acht Mann vermißt werden

Die italieniſchen Zeitungen über die Niederlage
im Trentino

T V Lugano 19 Mai Die italieniſchen Blätter ver
öffentlichen beſchwichtigende Artikel über die öſterreichiſchen
Erfolge am Trentino und wollen der öffentlichen Meinung
glauben machen daß die Zurücknahme der italieniſchen
Truppen aus den unhaltbaren Frontſtellungen auf unein
nehmbare Hauptſtellungen aus ſtrategiſchen Gründen ge
ſchehen ſei und höchſte militäriſche Weisheit bedeute Gior
nale Jtalia bekanntlich das offiziöſe Blatt kündet ſogar
an niemand dürfe ſich wundern oder es vielleicht gar als
eine ſchlechte Taktik bezeichnen wenn die nächſten amtlichen
Heeresberichte von noch werteren Zurücklegungen
der Front melden Das Blatt fügt hinzu die franzöſiſche
deine dar habe bei Verdun auch nicht gern dem

einde das Terrain zu überlaſſen und ihm einige wichtige
Soſitionen zu opfern um ihm nachher die angeblichen ſchreck

lichen Verlitſte und Niederlagen berbringen zu fängt

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

unter Führung ſeiner k

gewehre 61 Geſchütze

WTB Wien 19 Mai
Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher und ſüdöſtlicher Kriegsſchau
pla tz

Keine beſonderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die an der küſtenländiſchen und Kärntner Front ein

getretene Feuerpauſe hielt im allgemeinen auch geſtern an
Heute früh wurden zwei feindliche Angriffe auf die von
unſeren Truppen unlängſt gewonnenen Stellungen öſtlich
Monfalcone abgeſchlagen Eines unſerer Seeflugzeug
geſchwader belegte die Bahnhofsanlagen von San Giorgio
di Nogaro und die feindliche Seeflugſtation nächſt Grado
erfolgreich mit Vomben An der Südtiroler Front ge
wannen unſere Angrifſe unaufhaltſam Raum Auf dem
Armenterra Rücken wurden ſechs italieniſche Angriffe ab
gewieſen

Unſere zwiſchen Aſtach und Lain Tal vorgerückten Kräfte
und k Hoheit des Feldmarſchall

leutnants Erzherzog Karl Franz Joſeph trieben den Feind
an der ganzen Front weiter zurück und bemächtigten ſich
heute früh der italieniſchen Panzerwerke Cam
pomolon und Toraro Zwiſchen Lain und Brand Tal
auf Vallarſa erreichten unſere Truppen den Nordrand des

Col Santo Jm Etſchtal mußten die Jtaliener die Orte
Marco und Moriräumen Die Zahl der ſeit Beginn
unſeres Angriſfs gemachten Gefangenen hat ſich auf
über 160 000 und 196 Offiziere die Beuteauf 51 Maſchinengewehre und 61 Geſchütze
erhöht

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Ein deutſches Torpedo von Eng
ländern zur Torpedierung der

ZTubantig benützt
VTB Haag 19 Mai Amtlich Das Marine

miniſterium teilt mit Die Veſprechungen des Kapitänleut
nants Canters in Berlin über die Urſache des Unterganges
der Tubantia haben zu keinem endgültigen Ergebnis ge
führt Nach Unterſuchung einiger Metallſtücke die in dem
Boden der Tubantia gefunden worden waren gab die
deutſche Admiralität zu daß die Metallſtücke Teile eines
deutſchen Torpedos ſind der zur Bewaffnung eines
deutſchen Unterſeebootes gehörte Der Kommandant dieſes
Bootes erklärte daß dieſes Torpedo nicht am
16 März auf die Tabantia ſondern am6 März auf ein britiſches Kriegsſchiff abge
feuert worden ſei aber ſein Ziel verfehlt habe

Die holländiſche Regierung wird auf eine eingehende
Unterſuchung dringen um in die Tubantia Angelegenheit
volle Klarheit zu bringen

Das iriſche Problem
Jriſche Maſſenkundgebungen in Amerika Amerikas Bruch
mit England gefordert Die Stärke der Aufſtändiſchen
Asquith in Jrland Ein engliſcher Offizier wegen ſeiner

Parteinahme für die Jren verhaftet
WTB Newyork 15 Mai Geſtern wurden in den

meiſten katholiſchen Kirchen des ganzen Landes Requiems
oder Gebete für die hingerichteten Führer des iriſchen Auf
ſtandes abgehalten Nachmittags und in der Nacht wurden
etwa 120 Verſammlungen in den verſchiedenen Städten der
Vereinigten Staaten mit Einſchluß Waſhingtons abgehalten
um die Sympathie mit der Erhebung Jrlands und den Ab
ſcheu über Englands tyranniſche Maßnahmen zur Unter
drückung des Aufſtandes auszudrücken Das bedeutendſte
Kennzeichen der Verſammlungen war der Umſtand daß faſt
alle Sprecher nicht der alten ſeperatiſtiſchen Minorität an
gehörten ſondern der großen Zahl der Konvertierten Die
Sache der iriſchen Unabhängigkeit hat hier während der
letzten drei Wochen gewonnen Ueberall verglichen die
Redner den iriſchen Auſſtand mit der amerikaniſchen Revo
lution Sie hoben hervor daß die barbariſche Hinrichtung
ver 145 iriſchen Führer das Schickſal Waſhingtons und der
andern amerikaniſchen Helden der Revolution geweſen wäre
wenn ſie keinen Erſolg gehabt hätten An einer Maſſenver
ſammlung in der Carnegie Hall in Newyork nahmen üher
3000 Perſonen teil unter ihnen viele Prieſter 20 000
konnten wegen Mangels an Raum keinen Zutritt finden

Newyork 15 Mai Funkſpruch vom Vertreter des
WTB Trotzdem engliſche Meldungen das Gegenteil be
unten betrachten die iriſchen Amerikaner das Kapitel der

kauft

iriſchen Revolution keineswegs für geſchloſſen Eine be
merkenswerte Verſammlung zum Gedächtnis der hingerich
teten Jren wurde geſtern im Tremont Tempel in Boſton
einem Bollwerk der demokratiſchen Jren abgehalten Die
Boſtoner Zeitungen widmeten der Verſammlung ſieben bis
neun Spalten Die Verſammlung nahm Entſchließungen
an die ſich für einen ſofortigen Abbruch aller diplomatiſchen
Beziehungen mit England ausſprechen Die Entſchließungen
brandmarken die amerikaniſchen Preſſeleute welche durch
ihre Unterſtützung der britiſchen Propaganda der britiſchen
Regierung bei ihrem Verbrechen von Dublin halfen und
forderten die amerikaniſche Regierung auf durch den Bot
ſchafter in London England ihren tiefſten Abſcheu zum Aus
druck zu bringen über die Verbrechen gegen die Menſchlich
keit Moral und Religion die in Dublin begangen worden
ſeien und noch in dieſer Stunde begangen würden Die
Verſammlung wurde durch den Bürgermeiſter Curley er
öffnet So viele Perſonen fanden keinen Zutritt daß eine
beſondere Verſammlung abgehalten werden mußte

WIB London 19 Mai Reuter Jn der Königlichen
Unterſuchungskommiſſion über die Revolution in Jrland las
Unterſtaatsſekretär Sir Matthew Nathan eine Erklärung
vor worin die Arbeit der Leute geſchildert wird die die ſo
genannten iriſchen Freiwilligen organiſierten Von den
180 000 nationaliſtiſchen Freiwilligen die urſprünglich exi
ſtiert hatten alen nur 11 000 an die unloyalen iriſchen
Freiwilligen angein oſſen Die Anzahl der letzteren wurde
bei Beginn des Krieges auf 15 200 geſchätzt Die ſogenannte
bürgerliche Armee die in Dublin etwa 3000 Mann ſtark ge
weſen ſei muß noch hinzugefügt werden Die Führer der
Bürgerlichen ſind für gewaltſames Auftreten geweſen und
find dabei von den iriſchen republikaniſchen Führern unter
ſtützt worden Dieſe Männer ſind von einer Organiſation
in Amerika mit Geld verſorgt worden Nathan teilte ferner
mit auf welche Weiſe die Freiwilligen in den Beſitz von
Waffen gelangten Viele wurden aus militäriſchen Ein
richtungen geſtohlen andere von beurlaubten Soldaten ge

Eine Menge Revolver brachten Reiſende im Gepäck
verborgen mit Die Munition verſchaffte man ſich auf ähn
liche Weiſe Von Ende des Jahres 1914 an wurde die Orga
niſation ſcharf bewacht Die Waffeneinfuhr wurde ſtreng
geregelt und es wurde viel getan um die Verbreitung auf
hetzender Literatur zu verhindern

W B London 16 Mai Reuter Die mit der Unten
fuchung des iriſchen Aufſtandes betraute königliche Kom
miſſion hat heute ihre Tätigkeit begonnen Sir Matthen
Nathan der letzte Unterſekretär des Lord Leutnants be
ſchrieb Organiſation Anzahl und Bewaffnung der unbost
mäßigen iriſchen Freiwilligen und erklärte die Behörden
hätten davon abgeſehen ſie vor dem Aufſtande zu ent
waffnen weil ſie glaubten daß dies notwendigerwerſe zu
einem Blutvergießen und ſofortigen Ausbruch einer Er
hebung geführt haben würde außerdem zu einer Ent
fremdung der Sympathien weiter Kreiſe der loyalen Jren

WTB London 18 Mai Premierminiſter Asquith hat
nach langen Verhandlungen mit führenden Perſönlichkeiter
die Stadt Cork verlaſſen

P U Rotterdam 19 Mai Der Londoner Korreſpon
dent des N R meldet Geſtern ſind wiederum die ver
ſchiedenſten Gerüchte aufgetaucht die jedoch kein klares Licht
auf die Lage werfen Es ſcheint klar zu ſein ſagen die
Times daß die optimiſtiſchen Erwartungen größtenteils

auf die Rührigkeit der Nationaliſten im Parlament be
ruhen Jhre einzige Hoffnung iſt die parlamentariſchen
Methoden dadurch wiederherzuſtellen daß gegenüber dem
jüngſten Fiasko der Gewalt der eine oder andere Gewinn
erzielt werden kann Dasſelbe Blatt meldet aus Dublin
Der Grund für die Ernennung Asquiths iſt nicht klar es
iſt ein formelles Kompliment für den Führer der engliſchen
Regierung und auch ein Zeichen daß Asquith Mitglied dex
iriſchen Regierung zu ſein wünſcht

WTB London 19 Mai Reuter Leutnant White
der Sohn des aus dem Burenkriege bekannten Feld
marſchalls Sir George White iſt in Wales unter der An
klage verhaftet worden daß er die Waliſer Bergleute zum
Streik aufreizen wollte weil der iriſche Aufſtändiſche Con
nolly erſchoſſen wurde

WTIB Mancheſter 19 Mai Der Londoner Korreſpon
dent des Mancheſter Guardian ſchreibt Es iſt dringendnotwendig wenn auch nur als Kriegsmaßregel den Vyhr

hunderte alten Beſchwerden Jrlands ein Ende zu machen
Die öffentlichen und privaten Nachrichten aus Amerika ſind
beunruhigend Die Aeußerungen in der neutralen Preſſe
Enrovas ſind bitter Es iſt kein Zweifel daß wie Dillor
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im Unterhauſe ſagte und wie die iriſsen Korreſpondenten in
den Blättern verſuchen die Gefahr eines völligen
Stimmungsumſchwunges in Jrland beſteht

Wilſons Ratloſigkeit
Herr dunkel iſt der Rede Sinn

e B Amſterdam 19 Mai Jm Waſhingtoner
Preſſeklub hielt Wilſon wie die Times ſich melden laſſen
eine Rede in der er die Lage im Ausland beſprach und be
tonte daß er den Frieden ſo viel wie möglich fördern wolle
daß die Angelegenheit aber nicht ganz von ihm abhänge Er
ſei nicht ſein eigener Meiſter ſondern der Diener ſeines
Volkes ſoweit er deſſen Wünſche begreife was
aber ſehr ſchwer ſei Aus zwei Gründen ſagt Wilſon
wünſchen die Amerikaner ſo ſehr den Frieden zu erhalten
weil ſie an und für ſich friedliebend ſeien und zweitens weil
nach ihrer Anſicht der Krieg die davon Betroffenen bereits
krankhaft unverantwortlich machte Wenn ich meinen morag
liſchen Einfluß ſchloß der Präſident nicht anders zur Gel
tung bringen kann als dadurch daß ich den Anderen hin
und wieder zu Boden ſtrecke dann muß ich dies Mittel wohl
im eigenen Jntereſſe anwenden

7

Eine ſchroffere Note gegen England
VIB London 19 Mai Die Morning Poſt meldet

aus Waſhington Die Eingriffe in den Poſtdienſt und die
Zenſur der Poſtſachen namentlich der Handelskorreſpondenz
haben außerordentliche Erregung und Unwillen hervor
gerufen und die letzte britiſche Note hat nichts zu ihrer Ver
minderung beigetragen Eine Antwort auf die Note iſt in
Vorbereitung und wird ohne Verzug abgeſandt werden Die
Rote wird im Ton ſchroffer ſein und auf einer Aenderung der
jetzigen Praxis beſtehen

Die Amerikaner der Eretria
e B Vaſel 19 Mai Die Baſler Nachrichten meldenaus Paris Der amerikantſche Konſul von La Rochelle tele

nach Waſhington daß ſich an Bord des engliſchen
ampfers Eretria der torpediert wurde 13 amerikaniſche

Bürger befanden

Wilſon beruft die letzten Reſerven ein
e B Wien 19 Mai Die Mittagszeitung meldet

aus Rotterdam Präſident Wilſon hat am 15 d M die
letzten Truppenreſerven 48 090 Mann einberufen was als
Ankündigung eines aktiven Vorgehens gegen Mexiko gilt

Wahlniederlagen Rooſevelts
c B Frankfurt a 19 Mai Aus Newyork wird

der Frankf Ztg gemeldet Rooſevelt unterlag bei den
Primärwahlen in Vermont u Pennſylvania wo die Partei
des Richters Hughes die Mehrheit erlangte Ford erhielt
in Pennſylvania eine überraſchende Anzahl von Stimmen
etwa 50 000 die meiſt von Deutſch Amerikanern herrühren

t

Rußland
Kommt noch eine ruſſiſche

Frühjahrsoffenſive
c B Wien 19 Mai Die Wiener Allgemeine Zei

tung berichtet aus Kopenhagen Die Gerüchte von der Ab
reiſe des ruſſiſchen Zaren an die Front verſtärken ſich Es
verlautet daß auch Großfürſt Nikolaus Nikolajewitſch und
General Pau mit dem Zaren nach Tarnopol gereiſt ſind
Militärkreiſe in Petersburg ſind der Anſicht daß die Abreiſe
des Zaren als Vorzeichen ernſter militäriſcher Ereigniſſe an
geſehen werden kann und daß die ſo oft angekündigte Früh
jahrsoffenfive der Ruſſen nunmehr beginnen wird

c B Graz 19 Mai Wie die Grazer Tagespoſt be
tichtet veröffentlicht das bekannte ruſſiſche Blatt Rußki
Wijedomoſti eine Schilderung der Front am Naroczſee

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gertrud Weſtphal

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jn dem dichtbeſetzten Saal war ein gedämpftes Mur

meln zu vernehmen
Jntereſſe Neugier Spannung wogten durcheinander
Als der jugendliche hochgewachſene Künſtler das Podium

betrat herrſchte Totenſtille Nur die Damen führten die
Lorgnetten vor die Augen

Flüſternd wurden Bemerkungen ausgetauſcht Wer war
die blonde Dame die ihn begleitete Seine Schweſter hieß
es leiſe hier und dort

Dann begann das Konzert
Die Damen die von Neugierde hergetrieben zu dem

Debut wie zu einem intereſſanten Schauſtück hergekommen
waren ließen die Lorgnetten ſinken und waren ganz Augeund Ohr Dann führten ſie die Batiſttüchlein vor die Augen

Jhre Kavaliere ſahen ſie ärgerlich und mißtrauiſch von der
Seite an Was dieſer Teufelsgeiger für Macht hatte Das
war ja der zweite Rattenfänger von Hameln der mit ſeiner
Geige Schmeicheltönen die Mädchenherzen an ſich lockte

Die Kunſtkritiker die zuerſt mit gelangweilten Mienen
dageſeſſen hatten ſpitzten die Ohren Die Technik war voll
endet Aber es war noch etwas anderes in dem Spiel was
ſie ſchärfer hinhorchen ließ

Das Spiel war von hinreißender Jnbrunſt und Leiden
ſchaft und dann wieder von betörender Süße und Jnnigkeit
Erſt ſpielte er bekannte Stücke in never eigenartiger Auf
faſſung oft überraſchend immer aber mit ſich fortreißend

Dann folgte Unbekanntes Eigene Kompoſition
flüſterte man ſich zu und verwunderte Blicke wurden aus
getauſcht Das Staunen wuchs zur Anerkennung die An
erkennüng zur Bewunderung und die Bewunderung pflanzte
ſich wie ein Fluidum von einem zum anderen fort bis ſie in
einer hellen Lohe der Begeiſterung emporſchlug

Als der Künſtler geendet hatte ſaß die Zuhsörerſchaft
einen Augenblick atemlos dann aber brach ein rauſchender
wilder nicht endenwollender Jubel los

Prin 4 u a heißt ein die hen feſtgar nicht zu ſehen e nungen meiſteraft mastſert und den Widerſtand leiſten nicht Soldaten

ondern Erde Draht Steine Holz Stahl und Betonmaſſen
Es verteidigt ſich nicht der Soldat ſondern das Maſchinen
gewehr und andere furchtbare Waffen

Enteignung von 340900 deutſchen Koloniſten in
Rußland

c B Siockholm 19 Mai
Ruſſiſche Blätter melden daß aus Wolhynien 33 900

deutſche Koloniſten ausgewieſen und der größte Teil im
Gouvernement Orenburg angeſiedelt wurde Der Ausſchuß
für die Auflöſung des deutſchen Grundbeſitzes berichtet daß
die Anſiedler von ihrer Anfſiedlung größere Waldſtrecken
ihrer Gebiete vernichtet und auch ihre Anſiedlungen ver
wüſtet von den Häuſern die Metalldächer entfernt und die
Mühlen zerſtört hätten

e

Von der Weſtfront
Der franzöſiſche Bericht

WTB Paris 19 Mai Amtlicher Bericht vom 18 Mai
nachmittags Zwiſchen Oiſe und Aisne wurde eine ſtarke
feindliche Aufklärungsabteilung die bei Quennevieres in
unſere Linien einzudringen verſuchte durch unſeren Gegen
angriff zerſtreut wobei ſie Tote auf dem Platze ließ Auf
dem linken Maasufer verſuchten die Deutſchen nach lebhafter
Artillerievorbereitung in mehreren Angriffen im Laufe der
Nacht unſer Kernwerk im Walde von Avocourt zu nehmen
Der Feind wurde jedesmal durch unſer Feuer zurückge
ſchlagen und erlitt ſehr ernſte Verluſte ir unſererſeits
führten gegen 3 Uhr morgens im Norden der Höhe 287 auf
einen deutſchen Graben einen Handſtreich aus deſſen Jn
ſaſſen getötet oder zu Gefangenen gemacht wurden Zu der
ſelben Zeit bemächtigten ſich unſere Truppen nach einem er
bitterten Kampfe des feſt ausgebauten feindlichen Stütz
punktes auf dem Nordoſtabhange der Höhe 304 Auf dem
u Maasufer und in der Woevre beiderſeits Artillerie
euer

Amtlicher Bericht vom 18 Mai abends Nördlich von
der Aisne haben wir eine feindliche Abteilung zerſtört die
in einen unſerer Gräben ſüdlich von Noupron einzudringen
verſuchte Auf dem linken Maasufer machte der Feind
gegen 5 Uhr nachmittags nach heftigem Artilleriefeuer einen
ſtarken Angriff auf unſere Stellungen im Gehölz von Avo
court und an der Höhe 304 Unſer Sperrfeuer und unſere
Maſchinengewehre haben den Feind aufgehalten welcher
erhebliche Verluſte zu haben ſcheint Auf dem rechten Maas
ufer Geſchützfeuer mit Unterbrechungen heftiger bei
Eparges Nichts Wichtiges von der übrigen Front zu melden

England
Englands Finanzlage

WTB London 18 Maf Bei der zweiten Leſung des
Etats behandelt der Schatzkanzler zunächſt die allgemeine
Finanzlage und ſagte Die gegenwärtige Lage unſerer
Finanzen hat die Kraft der Nation gezeigt Wir haben die
Einnahmen von 200 Millionen Pfd Sterl auf 500 Mill
Pfd Sterl geſteigert Der Miniſter ſtellte dem Vorgehen
Englands das 300 Mill Pfd Sterl neue Steuern erhebe
das Vorgehen Deutſchlands gegenüber das 25 Mill Pfd
Sterl erhebe Ueber die Frage des kommerziellen Wieder
aufbaues nach dem Kriege ſagte er niemand könne ſagen
welches die Grenzen der möglichen Abkommen wären Es
ſei die gemeinſame Grundanſchauung daß die Regierung
helfen organiſieren unterſtützen und darauf ſehen müſſe
daß die wichtigſten r erhalten blieben und daß
Jnduſtrien die man bei Ausbruch des Krieges nicht beſeſſen
habe die aber von vitaler Wichtigkeit ſeien nicht wieder
zermalmt werden dürften Weder jetzt noch in Zukunft
werde er ſich genau an die Richtlinien gebunden erachten
die er vor dem Kriege befürwortet habe Hinſichtlich der
Pariſer Konferenz lehne er es ab irgend eine Erklärung ab

wieder eine Offenbarung ein Genie ein echtes Künſtler
gottesgnadentum

Jn der erſten Reihe ſaß ein ſchlicht gekleidetes junges
Mädchen das herablaſſend von den umſitzenden eleganten
Damen betrachtet worden war Sie hatte ſich nicht an dem
allgemeinen Jubel beteiligt an ſtill mit gefalteten
Händen ſaß ſie da und ihre Augen hingen egrergeſſen an
dem Geſicht des Spielers So oß ſie wo ls der Saal
längſt leer geworden war die wildeſten er ken
von dem Künſtler abgelaſſen hatten und er mit leuchtenden
Augen auf ſie zuſchritt und ihr berde Hände entgegenſtreckte

Geſiegt flüſterte er ihr zu und das eine kleine leiſe
Wörtchen klang wie eine Jubelhymne Jene ſchlanke blonde
Dame die man vorher auf dem Podium geſehen hatte trat
jetzt auch herzu

Komm Maria
Unterdes traten Urg und Lore hinzu und es gab des

herzlichen Begrüßens Händeſchüttelns und Glückwünſchens
kein Ende Die hatten ſich lange nicht geſehen
Die letzten acht Jahre die ſie in gänzlich verſchiedener
Umgebung und mit völlig verſchiedenen Zielen nur ſelten
miteinander in Berührung gebracht hatten ſollten bei einem
emeinſamen kleinen Feſteſſen das am nächſten Abend in
rſulas Heim ſtattfinden würde vergeſſen werden Da die

beiden verheirateten Schweſtern an dieſem Abend von ihren
Ehegatten erwartet wurden und Erwin und Magdalene der
Ruhe bedürftig waren trennte man ſich bald in herzlicher
Freundlichkeit

Eine Droſchke führte den jungen Künſtler ſeine Schweſter
und Maria Bartels die ſeit Jahren bei den Geſchwiſtern
wohnte nach Hauſe Maria Bartels ſchob Kopfſchmerzen
vor und zog ſich zurück

Erwin aber in den tiefſten Tiefen ſeines Jnnern auf
geſtört hingeriſſen erregt berauſcht konnte ſich noch nicht
entſchließen zur Ruhe zu gehen

So ſaßen die berden e in ſpäter Nachtſtunde
in dem entzückend traulichen gemeinſamen Wohnzimmer und
tauſchten ihre Gefühle und Beobachtungen aus Das ganze
Zimmer atmete Behaglichkeit und Frieden Die Möbel
waren mit erleſenem Geſchmack gewählt und zuſammenr Neben dem Kamin luden gemütliche weliente
Klubſeſſel und zierliche Hocker zum Sitzen ein Erwin hatteEndlich einmal etwas ganz anderes als diejeinpolierten Vorträge der Salenmner Endlich ei

inmoal ſich auf einen Hocker niederäelaſſen Er liebte es der l

trengungen für die Flotte und das Heer zu maet weniger an die finanzielle Stärke und el
der Hilfsquellen dieſes Landes Jeder der die deu
Preſſe verſolgt wird ſehen daß dieſe Preſſe in den ſind
ziellen Hilfsguellen Englands ein Maß für die Fähigtet
zum Widerſtande der alliierten Nationen erblickt t
laube ſchloß der Miniſter daß bei dieſer großen Laſt die
ragen war die Stimmung des Volkes die Möglichkeit

geben hat dieſe Laſt mit Bereitwilligkeit und gutem Will
u tragen und daß unſere finanzielle Lage anſtatt mit deFortdaner des Krieges ſchwächer zu werden immer ſtärko

werden wird

Der Kohlenpreis ſteigt wieder
W B London 19 Mai Der Preis für Kohle erreichte

in Newcaſtle die beiſpielsloſe Höhe von 60 sh für die Tonne
frei an Bord

w

Kein Whisky
WTB London 19 Mai Die Morning Poſt meldet

Eine Verordnung beſtimmt daß die Whisky Brenner
künftig den Munitionsminiſter um die Erlaubnis bitten
müſſen wenn ſie Whisky herſtellen wollen Unter den
Whisky Brennern herrſcht große Beſtürzung darüber Da
Jrland durch dieſe Verordnung beſonders betroffen wird ſo
dürfte Redmond einen neuen Streit mit der Regierung be
kommen
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Die Wehrpflichtgegner
WTB London 19 Mai Acht Mitglieder des Bundes

gegen die Wehrpflicht wurden zu je 100 Pfd Sterl Geld
ſtrafe verurteilt weil ſie durch ein Flugblatt der Werbung
entgegenarbeiteten

Der engliſche Bericht
WTB London 19 Mai Reuter Amtlicher Heeres

bericht Geſtern herrſchte beträchtliche Tätigkeit in der Luft
Es fanden 13 Luftkämpfe ſtatt Eine feindliche Maſchine
wurde wie man glaubt heruntergeſchoſſen Man ſah ſie
vertikal niedergehen Der Feind bemächtigte ſich nachts
nach einem heftigen Bombardement des Minenkraters auf
dem Vimyhügel der von uns beſetzt war Eine ſtarke
feindliche Patrouille verſuchte letzte Nacht den Poſten bei
Wieltje zu ſtürmen wurde aber zurückgeſchlagen Heute
nichts von Bedeutung

Die große Offenfive abermals verſchoben
c B Paris 19 Mai Die politiſche Rundſchau des

Temps enthält das Eingeſtändnis daß die Alliierten ihre
ſogenannte große Offenſive von dem Ergeb
nis der wirtſchaftlichen Abſperrung Deutſch
lands abhängig machen werden Der Temps ſchreibt
Die Entkräftung der Belagerten ihre moraliſche und

materielle Schwächung werden den Augenblick des Angriffs
anzeigen Das wird die Stunde ſein wo der Traum von
einem großen Zentralreich zuſammenbrechen und ſoviel an
dere deutſche Trugbilder mit ſich reißen wird Man muß
dies geduldig abzuwarten wiſſen

7

Zenſur und Steuerfragen in der franzöſiſchen Kammer
WTB Paris 18 Mai Auf Erſuchen des Miniſter

präſidenten Briand hat die Kammer die Beſprechung der
Jnterpellation wegen der Zenſur vertagt Bei dieſer Ge
legenheit erkannte Briand die Arbeit der Kammer an
deren Zuſammenwirken mit der Regierung ſich im Geiſte des
Krieges vollziehen müſſe und fügte hinzu Wir ſtehen in
einer entſcheidenden Stunde in welcher wir alles erhoffen
dürfen lebhafter Beifall in der ich aber auch ſagen darf
daß ein tiefes wahres beinahe brüderliches Vertrauen
zwiſchen Regierung und Kammer nötig iſt um den Triumph
unſeres Landes zu ſichern Von der Gemeinheit unſerer
Arbeit hängt es ab daß morgen der Sieg unſere Fahnen
beſtrahlt

W B Paris 18 Mai Jn der Kammer brachte Finanz
miniſter Ribot den Geſetzentwurf betr die Kredite für das

rn 2J

dritte Quartal 1916 ein Sie belaufen ſich für das allge

Schweſter zu Füßen zu ſitzen Sie war noch immer ſeine
Hüterin und Beraterin die Aeltere Klügere Erfahrene ob
gleich nur ein Jahr Altersunterſchied ſie trennte

Jetzt hielt er ihre ſchlanke kühle Hand fieberhaft un
faſt und hatte ſein Antlitz ihr zugewandt Aus den edel
3 chnittenen Zügen aus den dunklen leuchtenden Augen
trahlte n gläubige Zuverſicht und Sieges

freude ie letzten Spuren einer traurigen Jugend die
dann und wann in den Augen dunkelten und um den Mund
uckten waren heute abend von des Glückes koſenden FingerrHrtgelvſcht

Er war ein Künſtler
Wie hatten ſie beide vor dem heutigen Tage der Feuer

a ſeiner Kunſt gebangt Wie hatte Magda mit dem
ruder gehofft und gezittert als gälte es ihr eigenes Leben

oder Sterben Mißtrauiſch angſtvoll zitternd hatte Magda
lene in die Menſchenwoge hinabgeſchaut War es auch nicht
nur befriedigte Senſationsluſt und Neugier was ſie dem
jungen Geiger die Almoſen ihrer Anerkennung hinwerfen
ließ Aber das Schönſte was dem Künſtler ſelbſt entgangen
war hatte Magda ſehen dürfen glühende Wangen feucht
ſchimmernde Augen im Rauſch verklärte Züge ehrliche un
geſchminkte Ergriffenheit wie nur echtes Künſtlertum ſie
aus des Menſchenherzens verſchloſſenſten Tiefen hervor
ulocken vermag Die echte Kunſt war es die den ſchwarzen

enſchenknäuel zu ſo impulſivem wild hervorbrechendew
Beifall fortgeriſſen hatte

Er war ein KünſtlerTauſend Hinderniſſe die ſich ihm in den Weg geſtellt
hatten hatten den Flug ſeines Genies nicht aufhalten
können Aus dem troſtloſen Dunkel ſeiner Jugend nahm es
unbeirrt von nahe Sonnenſehnſucht getragen in
ahnender kühner Zielſicherheit den Weg zur Höhe Ein er
e eugnis von der himmelerobernden Kraft menſch
icher Sehnſucht lag in dieſem Emporringen aus des Lebens

dunkelſten Tiefen in den lichten Aether der Kunſt
Biſt du nun glücklich Erwin fragte zärtli

lene An über die dunkle Haarfülle ſtreichend
Sein Mund lächelte ſeligverklärt

Wenn ich s heute bin danke ich s dir allein Schweſter
Du warſt mein guter Genius

Magda

Sie legte ihm die Hand auf den Mund die er küßte
ſolgt

zugeben Der Miniſter fuhr fort Wir hatten rieſige An
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3 gerne Budget auf 7 891 gs 741 Franren und
r das Nach

re auf 619742791 Franken Der Miniſter ſchlägt
die Erhebung von direkten Steuern und indirekten en
auf geiſtige Getränke Wein Vier Apfelwein Zucker und
Tabat vor wodurch dem Staatsſchatz 900 Millionen Franken

ehreinnahmen geſichert würden Das Privilegium der
Sranntweinbrenner ſoll beſeitigt werden

Vom Balhkan
Ein Angriff der ruſſiſchen Flotte auf die bul

gariſche Küſte
e B Wien 19 Mai Hieſige Blätter berichten aus

Zukareſt Adverul berichtet aus Mangalia in der Do
prutſcha An der Dobrutſchagrenze macht man die Wahr
nehmung daß eine ruſſiſche Flotte mit Waſſerflugzeugen in
der Richtung gegen Warna angelaufen iſt Man glaubt
daß ein neuer Angriff auf Warna beabſichtigt wird Einzel
heiten fehlen

Entſenduung griechiſcher Truppen nach Korfu
T V Budapeſt 19 Mai Wie aus Athen gemeldet

oird teilt die Zeitung Skrip mit daß die griechiſche Re
gierung trotz der Abmahnung der Vierverbandsmächte den
Beſchluß faßte griechiſche Truppen nach Korfu zu entſenden
um den Beſitz des Kanals für Griechenland gegen italie
niſche Anſchläge zu ſichern

Deutſcher Reichstag
WTB Berlin 19 Mai

Am Bundesratstiſch Dr Richter Dr Caspar
räſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

x Minuten
Die Beratung des Etats des

Reichsamts des Jnnern
wird ſertael t

Abg Giebel ſcöe Daß unſere Sozialpolitik fortgeſetzt
werden muß iſt ſelbſtverſtändlich Uns kommt es in erſter
Linie auf das Tempo der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung an
namentlich für die Zeit nach dem Kriege Das Schlimmſte
iſt die Entwertung der Löhne und Gehälter durch die Teue
rung Angeſichts dieſer Lage ſollte ſich die Jnduſtrie nicht
zu brutalen Maßnahmen gegen die Arbeiter hinreißen laſſen
wenn dieſe eine Beſſerſtellung ihrer Verhältniſſe anſtrebenUnterſtaatsſekretär Dr Richter Die Abeiterſchug

beſtimmungen für W und jugendliche Arbeiter ſollenauch während des Krieges möc lichſt innegehalten werden
Bei Ausnahmen iſt die behördkliche Erlaubnis erforderlich
Es iſt aber unerläßlich daß die vielen fehlenden Arbeiter
durch anderweite Kräfte erſetzt werden Nach dem Kriege
werden wir zu prüfen haben ob die Ausnahmbeſtimmungen
bald beſeitigt werden können Sofort wird es allerdings
nicht möglich ſein Mit dem Sparerlaß hat das T
des Jnnern nichts zu tun Das Nachtbackverbot iſt vorläufig
geſichert Die Arbeitsloſigkeit wird nach dem Kriege nicht
übermäßig ſein Die puſtrie wird mit einer ſtarken Kon
junktur zu rechnen haben

Abg Got ein f Vp Auch wir bedauern es lebhaft
daß Staatsſekretär Dr Delbrück ſeinen Etat hier nicht ver
treten kann Die Ausführung der Familienunterſtützung
wird vielfach immer noch zu engherzig gehandhabt ja oftwird gegen den Sinn des Geſetzes verſto en edner geht
ſodann auf die Frage der inneren Koloniſation ein wird
aber vom Vizepräſidenten Dove ermahnt hierauf nicht
einzugehen da ſie nicht zur Debatte ſtehe Bei der Beſchäfti
gung unſer und der jugendlichen Arbeiter in der Jn
duſtrie müſſen Ueberſchichten und Sonntagsarbeiten möglichſt
an en werden r
roh ſein wenn es unſer Roheiſen erhält Es iſt für ſeinenSchiffsbau darauf angewieſen Deutſchland wird Fac nach

dem Kriege voll beſchäftigt ſein Den Wirtſchaftskrieg haben
wir nicht zu befürchten Der Reſolution die fordert daß
nach dem Kriege die in den ſtaatlichen und privaten Be
trieben während des Krieges eingeführte Frauenarbeit bald
möglichſt beſeitigt werde oder auf ſolche Berufszweige be
ſchränkt bleibe die der Eigenart der Frau zuträglich er
ſcheinen können wir nicht zuſtimmen Einen Boykott deut
ſcher Waren brauchen wird nicht zu fürchten Wenn wir aber
mit einer hohen Beſchäftigung zu rechnen haben ſo muß
Vorſorge getroffen werden daß Arbeit und Arbeitsvermitt
lung rechtzeitig geregelt wird Das Heimarbeitgeſetz muß
ſehr bald in Wirkſamkeit treten

Abg Dr Streſemann ntl Den warmen Worten für
Staatsſekretär Dr Delbrück ſchließen wir uns an Gerade
die Zeit des Vakuums ſollte zu einer Teilung des Amtes
benutzt werden da die Perſonenfrage ausſchaltet Der Ueber
gang von der Kriegs zur Friedenswirtſchaft erfordert be
ſonders große Anſtrengungen England wie Amerika haben
ihr eigenes Handelsamt während wir hierfür nur unſelbſt
ſtändige Abteilungen haben Dem Reichsamt des Jnnern
unterſtehen nicht weniger als 27 Reſſorts Dazu kommt daß
der Staatsſekretär auch Vizekanzler iſt Allein die Tatſache
daß unſere Rohſtoffverſorgung bei Kriegsausbruch nicht aus
reichte und daß wir noch unmittelbar vorher Getreide in
das feindliche Ausland ausgeführt haben beweiſt daß uns
Welteroberungspläne völlig fernliegen Eine Regiſtrierung
der deutſchen Forderungen an das Ausland und des deutſchen
Kapitals im feindlichen Ausland iſt noch nicht erfolgt Den
Sparzwang halten wir für eine außerordentlich erzieheriſche
Maßnahme Wir halten es für eine Ehrenpflicht der Unter
nehmer heimkehrenden Angeſtellten die alten Stellen offen
zu halten
vert auf wird die Weiterberatung auf Sonnabend 11 Uhr

gt
Schluß 346 Uhr

Ausſchußberatungen
Der Reichtagsausſchuß zur Beratung eines Geſetzesüber die Feſtſtellung v leasſchaden im Reichs

gebiet
rat unter dem Vorſitz des Abg Malke witz Konſ zuſammen Berichterſtatter iſt der Abg Dr Pfeiffer Ztr
Zunächſt wurde 8 1 im r mit 8 15 beraten

her beſtimmt daß es oinem ſpäteren Geſetz überlaſſen
gabe feltzuſtetlen in welchem Umfang der Erſatz der nach

aßgabe dieſes Geſetzes zu beſtimmenden Schäden vom
Ka e übernommen werden wird Dazu beantragten die
onſervativen Streichung dieſes Paragraphen und ferner
9 1 Abſatz 1 folgenden Zuſatz zu geben und die ermittelten

nach dem Kriege wird England

toder ſoweit ein Bundesſtaat oder ElſaßLothringen geren

ſchädigungen geleiſtet hat dieſem erſtattet werden Der
1 Abſatz 1 dieſes Geſetzes ſagt daß die durch den gegen

wärtigen Krieg innerhalb des Reichsgebiets verurſachten
Beſchädigungen an beweglichem und unbeweglichem Eigen
tum nach den Vorſchriften dieſes Geſetzes feſtgeſtellt werden

Die Vertreter der verbündeten Regierungen wider
rade dieſem Antrag Sie erklärten daß die Auszahlung

der feſtgeſtellten Schäden alsbald nach dieſer Feſtſtellung
durch die Bundesſtaaten erfolgen ſolle ſo daß die Beſchädigten
u ihrem Rechte kämen die Auseinanderſetzung zwiſchen dem
eich und den Bundesſtaaten müſſe der allgemeinen Rege

lung der Finanzfragen nach dem Kriege vorbehalten bleiben
Ein fortſchrittlicher Abgeordneter wies darauf hin daß es
erforderlich ſei dieſe Zuſage mit den notwendigen Garan
tien zu verſehen Der Vertreter des preußiſchen Finanz
miniſteriums erklärte daraufhin daß Preußen in derſelben
Weiſe wie bisher beabſichtige auch in Zukunft Vorſchüſſe in
ſolchen Fällen zu zahlen wo wegen Wiederaufbau oder aus
anderen Gründen dies angebracht erſcheine Ern Sozial
demokrat unterſtützte den konſervativen Antrag beſonders
aus Rückſicht auf Elſaß Lothringen weil dort mangels der
Sicherheit einer Erſtattung durch das Reich die Entſchädi
gungsaktion bedenklich im Rückſtand e Das Zentrum
unterſtützte dieſe Klage und begründete ſie näher Darauf
hin brachte die Fortſchrittliche Volkspartei den Antrag ein
dem S 1 Abſatz 3 hinzuzufügen daß das Reich den BVundes
ſtaaten im Bedürfnisfalle die erforderlichen Vorſchüſſe zur
Zahlung der in dieſem Geſetz feſtgeſetzten Schäden zu leiſten
haben ſoll Von mehreren Parteien wurde dieſer Antrag
als dem bundesſtaatlichen Charakter des Reiches wider
ſprechend bekämpft Eine Abſtimmung fand noch nicht ſtatt
Es wurde in Ausſicht genommen die Abſtimmung über die
Anträge betr das Verhältnis zwiſchen Reich und Bundes
ſtaaten bis zum S 15 hinauszuſchieben und inzwiſchen die
weiteren Erklärungen der beteiligten Bundesſtagten abzu
warten Weiterberatung Freitag

Der Reichstagsausſchußß zur Beratung der Ab
änderung der Reichsverſicherungsordnung

nahm Donnerstag die Vorlage nach der die Arbeiter Alters
rente ſtatt beim 70 ſchon beim 65 Lebensjahr be
ginnen ſoll an und beſchloß weiter diejenigen Paragraphen
der Reichsverſicherungsordnung zu ſtreichen die verbieten
daß Witwen und Waiſenrente in einer Familie zuſammen
höher ſein können als die Rente die der Vater bezogen hatte
Finanziell hat dieſer Beſchluß keine ſehr große Bedeutung
die Regierung widerſprach ihm aber aus grundſätzlichen Er
wägungen weil in allen Penſions und Reliktengeſetzen
dieſes Prinzip feſtſteht Der Ausſchuß beſchloß in das Proto
koll aufzunehmen daß ſein Beſchluß kein Präjudiz bei der
Neuordnung anderer Verſicherungsgeſetze insbeſondere bei
der Beamtenpenſionierung ſein ſoll

Weiter wurde darüber verhandelt ob die Krankenkaſſen
verpflichtet ſeien Anfragen der Militärbehörden ob der
Krankenkaſſe angehörende Militärperſonen früher krank ge
weſen ſeien zu beantworten Ein Regierungsvertreter er
klärte daß eine rechtliche Verpflichtung wohl kaum beſtände
daß man es aber im Jntereſſe der Kranken als wünſchens
wert bezeichnen müßte wenn derartige Anfragen beant
wortet würden weil davon eventuell die raſchere Erledigung
der r abhängen könneann beriet der Ausſchuß über S 715 der Reichsverſiche
rungsordnung betreffend die Verwendung der Rücklagen bei
den Berufsgenoſſenſchaften Von einem Ausſchußmitgliede
wurde dafür plädiert dieſen Paragraphen ſo auszulegen daß
dieſe Gelder mehr wie bisher verwendet würden um dem
Mittelſtande die notwendige Kreditgewährung nach dem
Frieden zu ermöglichen Ein Regierungsvertreter erklärte
daß Verhandlungen in dieſer Beziehung bereits ſtattgefunden
haben und zwar zwiſchen dem Reichsverſicherungsamt und
den Berufsgenoſſenſchaften Das Reichsverſicherungsamt ſei
geneigt dieſen Wünſchen möglichſt entgegenzukommen es
hätten ſich aber Schwierigkeiten herausgeſtellt einmal dahin
daß nicht immer wenn dieſe Kapitalien verwendet würden
für die Mitglieder der Berufsgenoſſenſchaften ſelbſt die von
ihnen aufgebrachten Gelder reſerviert bleiben würden
andererſeits würden während des Krieges die Berufsgenoſſen
ſchaften kaum bereit ſein einer ſolchen Anregung Folge zu
geben denn infolge des Krieges gingen die Beiträge bei den
Berufsgenoſſenſchaften nicht reſtlos ein Vielleicht ſteht zu
hoffen daß nach dem Kriege die Stellungnahme der Berufs
genoſſenſchaften gegenüber dieſer Frage eine andere ſein
werde Uebrigens hätten die Einzelregierungen bereits Vor
kehrungen getroffen um dem Kragen Kreditgewährung
zu ſeinem wirtſchaftlichen Wiederaufbau zu erleichtern
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Die Schätzungsämter
Der Abgeordnetenhausausſchuß zur Beratung des Geſetz

entwurfs über die Schätzungsämter begann heute die zweite
Leſung Ueber die von der Regierung beanſtandete Faſſung
des 8 1 betreffend Errichtung von Schätzungsämtern in kreis
angehörigen Gemeinden wurde nach längerer Grörterung
eine Einigung erzielt mit der ſich vorausſichtlich auch die Re
eng einverſtanden erklären wird Hiernach lautet der

bſatz folgendermaßen
Den zu einem Landkreis gehörigen Städten mit mehr

als 25 000 Einwohnern iſt aufs ren Antrag die Befugnis
ur Bildung eines h chätzungsamtes zu erteilen

Jm übrigen kann Städten mit mehr als 10000 Einwoh
nern den ſelbſtändigen Städten der Provinz Hannover
ſowie Landgemeinden mit mehr als 25 000 Einwohnern
auf r Antrag der Regierungspräſident nach Anhörung
des Kreisausſchuſſes die Befugnis zur Bildung eines
eigenen Schätzungsamtes erteilen

Die weitere Debatte wandte ſich dem S Za zu Dieſer
Paragraph iſt von der Kommiſſion neu eingefügt Er ent
hält die Schätzungsgrundſätze Die Regierung hat auch dieſe
Beſtimmung für unannehmbar erklärt Es iſt mit ziemlicher
Sicherheit zu erwarten daß die Abſtimmung die einſtweilen
ausgeſetzt iſt gleichfalls zu einem Reſultat führen wird mit
dem ſowohl die Regierung als die Kommiſſion ſich zufrieden
gibt Die Grundlage hierfür bildet ein konſervativer An
trag zu dem das Zentrum bis e einige Ergänzungs
vorſchläge ausarbeiten will Weiterberatung Freitag

Deutſches Reich

Die Nachfolge Delbrücks
T V Berlin 19 Mai Die Voſſ Ztg berichtet

Als Kandidat für vie Nachfolge Delbrücks im Staats
ſekretariat des Jnnern wird neueſtens Regierungspräſident

Entſchädid en Weite en gen n FPerghyt in in Vppeln genaunt Staatsſekretär Helfer
wird weiter verſichert werde ſein Amt behalten aber an
Stelle Delbrücks Stellvertreter des Reichskanzlers werden
Die Lebensmitteldiktatur ſei dem Unterſtagtsſekretäe
Dr Michaelis zugedacht

Vorarbeiten für das neue Erntejahr
Feſtſtellung der Ernteflächen

Das WVTB teilt amtlich mit
Der Bundesrat hat durch Bekanntmachung vom 18 Mai

eine Ernteflächenerhebung angeocrdnet die in der
Zeit vom 1 bis 20 Juni 1916 ſtattfindet und ſich auf Weizen
Spelz Roggen Gerſte Gemenge aus dieſen Getreidearten

Hafer Bu ſmelſ S ülſenfrüchte Oelfrüchte Geſpinſtpflanzen Flachs und Hanf Kartoffeln
Zuckerrüben feldmäßig gebaute Gemüſe zur menſchlichen
Rahrung S zur Grünfutter und Heugewin
nung auf Wieſen erſtreckt und die geſamten beſtellten
und nicht beſtellten Anbauflächen und dieWeideflächen feſtſtellen ſoll Die Landeszentralbehörden
können die Erhebung auf andere Früchte ausdehnen Die
Erhebung erfolgt gemeindeweiſe durch die kommunalen Be
hörden oder zu dieſem Zwecke ernannte Sachverſtändige und
Vertrauensleute ſie wird durch Befragung der Betriebs
inhaber oder ihrer Stellvertreter durchgeführt Jndividual
erhebung

Jm Vorfahre fand vom 28 Mai bis 4 Juni die auch
in Friedenszeiten übliche Schätzung der Anbauflächen be
ſtimmter Getreide und Fruchtarten durch die Gemeindevor
ſteher und vom 1 bis 4 Juli eine Ernteflächenindividual

e beſt nach Art der jetzt angeordneten ſtatt Die Ergeb
niſſe beider Erhebungen wichen ſtark voneinander ab Da
nach allen Anzeichen die Jndividuglerhebung der Ernte
flächen die bei weitem zuverläſſigeren Ergeb
niſſe geliefert hat ſoll die Schätzung der Anbauflächen
diesmal in Wegfall kommen Die ſpäteren Ernteerhebungen
werden natürlich an die Ernteflächenerhebung anzuknüpfen
haben Die Wahl der der Erhebung unterliegenden land
wirtſchaftlichen Produkte deren Zahl in dem neuen Auf
rechnen ſtark vermindert wird iſt durch die Bedürfniſſe
kriegs wirtſchaftlicher Verſorgungsregelung beſtimmt

Der Arbeitsplan des Reichstages
WTB Verlin 19 Mai Der Sentorenkonvent des

Reichstages trat heute mittag zu einer Beſprechung zuſammen
und einigte ſich dahin die Plenarſitzung am Sonnabend um
11 Uhr am Montag um 12 Uhr zu beginnen und den Diens
tag nächſter Woche wegen des Empfanges der türkiſchen Par
lamentsmitglieder ſitzungsfrei zu laſſen Der Hauptausſchuß
und der Steuergausſchuß des Reichstages haben ihre nächſte
Sitzung bisher noch nicht angeſetzt

Ausland
Die italieniſche Kohlenkriſis

e B Lugano 19 Mai Die Kohlenkriſis in Jtalien
verſchärft ſich immer mehr Seit 14 Tagen treffen in Genug
keine Kohlen mehr ein ſo daß die Tonne auf 260 Lire ge
ſtiegen iſt Die Stimmung der ſeit einem Vierteljahre durch
die baldige Verheißung der engliſch italieniſchen Kohlenver
einigung hingehaltenen Jnduſtriekreiſe iſt im höchſten Grade
gufgebracht Sollte ſich der Zuſtand noch weiter hinziehen
ſo wären überhaupt die Folgen unabſehbar

Ein Ktiegskontrollgeſet in Vorbereitung

T V Verlin 19 Mai Mit der Vorbereitung eine
Kriegskontrollgeſetzes wie es mit Rückſicht auf die im
Rahmen der Kriegsführung und Kriegswirtſchaft geleiſteten
und weiter entſtehenden Milliardenausgaben von verſchie
denen Seiten befürwortet wurde iſt wie das Berl Tgbl
mitteilt das Reicheſchahamt gegenwärtig beſchäftigt

Halle und Umgebung

Ungeheuere Preisunterſchiede
Die Statiſtiſche Korreſpondenz des königlichen ſtatiſtiſchen

Landesantes zu Verlin bringt ſehr wertvolle Mit
teilungen über die Fleiſchyreiſe im Kleinhandel in
der Mitte des Monats April 1916 Die Preisunterſchiede zwiſchen
den einzelnen Orten der Monarchie ſind geradezu unge
heuerlich und völlig unerklärlich So koſtet im
Turchſchaitt im Laden 1 Kg in Mark von Rindfleiſch

Bratfleiſch der Keule

in Men el 40 Mkin Danzig 9360in Berlin r 5,92t Spandau 6,47in Wilhelmshaven 6,67
Kochfleiſch

Memel 2,80 Mkin Elhing u 84 4 3,52
in Berlin 540in Spandau 564Jnländiſcher geräucherter roher Schinken im Aufſchnitt
in Thorn 0 4 17 S 4,80 Mk
in Berlin 720in Kiel 7,20in Duisburg 9,30in Köln 43in Kösl in 80Jnlüändiſches Schweineſchmalz

in Danzig 4,53 Mkin Graudenz 4,60in Potsdam 4 6,20in Brandenburg 6540in Altona e 6,15in Stade a a l e e 4,30 ein Aachen 65,80Derartige Verſchiedenheiten in der Preisgeſtaltung ſind ein
deutlicher Beweis dafür daß die vorhandenen Organiſationen
unter keinen Umſtänden ausreichend ſind um auch nur einiger

e den Ausgleich zwiſchen den verſchiodenen Preisgebieten z
ſchaffen

Aeußere gennzeichnung von Waren
Ueber die äußere Kennzeichnung von Waren hat der Bundes

rat folgende Verordaung erlaſſen
er Reichskangler kann anordnen daß bei Gegenſtänden des

täglichen Bedarfs Packungen oder BVehältniſſe in denen ſie an
den Verbraucher gegeben werden mit beſtimmten Anggben über



Perſon n der in den Verkehr brin die Zeit der verI ehe a Art und nach Zahl aß oder Gewicht
e über den Kleinverkauf Preiſe vorſchreiben Er kann an

ordnen daß die Angaben auf dem Gegenſtande ſelbſt anzubringen
ndſi Der Preis für Gegenſtände des täglichen Bedarfs die zum

Weiterverkauf unter Feſtſesung des Kleinverkaufspreiſes geliefer
worden ſind darf nachträglich nicht erhöht werden Auf entgegen
ſtehende Abreden können ſich die Beteiligten nicht berufen auch
wenn die Abteden vor Jnkrafttreten dieſer Verordnung getroffen

undn Die Beamten der Polizei und die von der Polizei
behörde beauftragten Sachverſtändigen ſind befugt in die Betriebs
räume in denen Waren der oben erwähnten Art bergeſtellt ver
vackt aufbewahrt feilgehalten oder verkauft werden jederzeit
einzutretea daſelbſt Veſichtigungen vorzunehmen Geſchäftsauf
zeichnungen einzuſehen und nach einer Auswahl Proben zur Unter
fuchung gegen Empfangsbeſtätigung zu entnehmen Die Unter
nehmer ſowie die von ihnen beſtellten BVetriebsleiter und Auf
ſichtsperſonal ſind verpflichtet den Beamten der Polizei und den
Sachverſtändigen Auskunft über das Verfahren bei Herſtellung
der Erzeugniſſe und über die zur Verarbeitung gelangenden Stoffe
insbeſondere auch über deren Menge und Herkunft zu erteilen

Der Schluß der Verordnungen enthält Beſtimmungen über die
Schweigepflicht der Sachverſtändigen über r
ſerner über Strafbeſtimmungen die auf Gefängnis bis zu ſechs
Monaten und mit Geldſtrafen bis zu 1500 Mark oder mit einer
dieſer Strafen lauten

Beſſere Verſorgung mit Teigwaren Man ſchreibt uns aus
Berlin Die Reichsgetreideſtelle iſt dazu übergegangen den Städten
größere Mengen von Teigwaren Makkaroni und Nudeln zu über
weiſen die unter Mitwirkung der Gemeindebehörden den Ver
brauchern zu verhältnismäßig billigen Preiſen zur Verfügung
geſtellt werden Dieſe dankenswerte Maßregel beruht darauf
daß die Reichsgetreideſtelle das im Herbſt vorigen Jahres mit dem
Verbande deutſcher Teigwarenfabrikanten abgeſchloſſene Ab
kummen abgeändert und den freien Handel mit Teigwaren aus
geſchaltet hat Gerade in der gegenwärtigen Zeit der großen
Fleiſchknappheit iſt eine ausreichende Verſorgung mit Teigwaren
von beſonderer Wichtigkeit Soweit es die Rückſichten auf die
Schonung unſerer Brotgetreidebeſtände zulaſſen überweiſt die
Reichsgetreideſtelle dem Verbande deutſcher Teigwarenfabrikanten
Weizenmehl das auf die einzelnen Betriebe nach Maßgabe ihrer
Leiſtungsfähigkeit verteilt wird Für die Herſtellung der Teig
waren ſind genaue Vorſchriften zwiſchen Reichsgetreideſtelle und
dem Verbande vereinbart

Rübenverziehferien Auf eine Eingabe der Landwirtſchafts
kammer zu Halle hin hat der Obecrpräſident der Provinz Sachſen
die Anordnung getroffen daß die Rübenverziehferien nur nach
Benehmen mit dem Landrat und unter Berückſichtigung der land
wirtſchaftlichen Verhältniſſe der einzelnen Gegenden feſtgelegt
werden Jn Befolgung dieſer Anweiſung hat daraufhin die Kgl
Regierung zu Merſeburg für ihrer Bezirk beſtimmt daß da es
1w dieſem Bezirke ſogenannte Rübenverziehferien nicht mebr gibt
trotzdem in dieſem Jahre den Bedürfniſſen der Landwirtſchaft
Rechnung getragen und der Unterricht in der Zeit des Rübenver

ziehens nach Bedarf ausgeſetzt werde Dieſe ſchulfreien Tage ſind
indes nach der Vorſchrift des Miniſterialerlaſſes vom 6 November
1913 auf die Sommer und Herbſtferien in Anrechnung zu bringen

Deutſcher Flottenverein Anfang Juni ſoll ein größerer
Transport Liebesgaben für unſere blauen Jungen nach der Türkei
geſandt werden Die Ortsgruppe Halle bittet daher nochmals
dringend Liebesgaben Rauchwaren Konferven Wein Frucht
ſäfte und Leſeſtoff auf dem Landesbauamte Schillerſtr 45 Hof I
eder bei Herrn Königl Baurat Gößlinghoff Schillerſtraße bis
zum 24 Mai abzugeben und die Abſender Adreſſen auf die Ver
reackungen zu ſchreiben ſowie ein Jnhaltsverzeichnis beizufügen

r Vertrieb von Kriegspoſtkarten Eine Anzah
on Geſchäften fordert in Zeitungsankündigungen zum Verkauf
von Künſtler Kriegs und vaterländiſchen Poſtkarten auf und
verſpricht demjenigen der für die Verlagshandlung 100 Stück
ſol Anſichtskerten innerhalb einer beſtimmten Zeit zu einem
beſtimmten Preiſe verkauft als Belohnung eine Uhr eine Uhr
mit Kette einen Ring oder dergl An vielen Orten haben ſich
Schulkinder zum Vertrieb ſolcher Karten beſtimmen lafſen ohne
zu wiſſen daß ſie ſich dadurch eines ſtrafbaren Vergehens gegen
die Gewerbeordnung ſchuldig machen können Die Karten ſind
meiſt ſehr minderwertig teilweiſe ausländiſchen Urſprungs und
oft auch nach dem Gegenſtinde der Abbildungen zum Vertriebe
zurch Schulkinder wenig geeignet Auch die als Belohnung über
ſandten Uhren und dergl Waren ſind minderwertig Der Unter
richtsminiſter hat deshalb die Kgl Regierungen und Proninzial
ſchulkollegien angewieſen der Beteiligung von Schulkindern an
derartigen Geſchäften in geeigneter Weiſe durch die Schule ent
gegenzuwirken

Provinzial Nachrichten
Peißen 18 Mai Seltſames Brutgeſchäft Eine

eſtge Hausfrau hatte jüngſt eine Glucke geſetzt Doch das Huhn
warf die Eier mehrmals durcheinander und verließ gar zu oft
hre Brutſtätte Schließlich wurden neue Bruteier beſchafft Wer
aber beſchreibt das Erftaunen der Hausfrau als ſie von neuem die
Brutſtätte zurecht machen wollte und dabei in etwas Stacheliges
griff Eir junger Jgel den einer ihrer Sprößlinge im Hervſt
mit nach Hauſe gebracht hatte das Hühnerneſt zur Winterszeit als
willkommenen Unterſchlupf benuzt war nunmehr aus ſeinem
langen Winterſchlaf durch die Wärme erwacht und erſchwerte dem
armen Tier das Brutgeſchäft Man kann es ſchließlich der Glucke
nicht verargen daß ſie ſtreikt wenn ſie ſtatt junge Kücken ſtachelige
Jgel ausbrüten ſoll

Grsßkagel 13 Mai Jm Brunnen ertränkte ſich
in der Nacht zum Montag der 17jährige Franz Donau von hier
Was den jungen Mann zu dieſer Tat getrieben hat iſt uner
gründlich

4 Brehra 19 Mai Feſtgenommen wurden am
Mittwoch hier 4 kriegsgefangene Ruſſen welche von ihrer Arbeits
ſtätte 5ei Bitterfeld entwichen waren Sie wurden in einem
Kornfeld lagernd gefunden

Bterfeburg 19 Mai Einbruch Jn das Grundſtück
des Kreisviebhandlers Quack wurde in der vergangenen Nacht
eingebrochen Die Diebe ſind mit einer Leiter eingeſtiegen haben
mit Brecheiſen das Vertikon und den Schreibtiſch erbrochen und
nach Wertgegenftänden durchſucht die ſie glücklicherweiſe nicht vor
fſanden Ferner haben ſie das Gazefenſter zur Speiſekammer

chaitten und waren gerade dabei eine Auswahl unter den
dort befindlichen Gegenſtänden vorzunehmen als ihr Vorhaben
bemerkt wurde Ein in Dienſt gehender Poſtbeamter bemerkte
worgens zegen 4 Uhr eine Leiter vor dem Grundſtück Er
alarmierte ſefort die Vewohner re hatten die Ein
b durch eine Hintertür das Weite geſucht Von den Dieben
fehlt jede Spur Der nächſten Stadtverordnetenſitzung am Mon
iag liegt eine Beſchlußfaſſung des Antrages vor Kindern von
Kriegerfrauen die nicht nach Bad Dürrenberg geſandt werden
fönnen im hieſigen Volksbade Solbäder zu verabreichen

4 Merſebarg 18 Mai Fleiſch nur noch gegen
Srotmarken Der Umſtand daß am hieſigen Orte Fleiſch
und Fleiſchwaren ohne jeden Ausweis abgegeben wurden wovon
namentlich Hallenſer und auch Hausſrauen anderer Städte Ge
Brauch
wegk

wähnte
und un

machten und das Fleiſch den Merſeburgern vor der Naſe
hat hier endlich die Reuanordnung gezeitigt daß er

ngsmittel nur noch an hieſige Einwohner
nur noch gegen Vorzeigung der Brot

C

markenhefte abgegeben werden dürfen Die Verordnung
tritt ler in Kraft Eine Verordnung dahin wieviel Fleiſch auf
jeden Haushalt abgegeben werden darf iſt noch nicht erfolgt
dürfte aber bald folgen

Eisleben 189 Mai Weiße Bohnen 42 Pfg das
n Der Stadtgemeinde Eisleben iſt ein größerer Poſten

e Speiſebohnen überwieſen die in den Kleinhandlungen zum
Preiſe von 42 Pfg für das Pfd ſchon jetzt zu haben ſind

Barby 18 Mai Empfindlicher Verluſt JnBlinde drang ein Hund nachts in den Schafſtall des Landwirts
Puder und würgte ein Schaf Die anderen Tiere drängten ſich
verängſtigt zuſammen ſo daß 19 erdrückt wurden

Freyburg 19 Mai Kirſchenverkauf Die geſtrige
Verpachtung der ſtädtiſchen Kirſchenplantagen erbrachte 5195 Mk
1915 3711 Mk Das Ergebnis iſt um ſo günſtiger anzuſehen

als die Stadt einen Teil der Kirſchen nicht verpachtet ſondern in
eigener Verwaltung zurückbehalten hat um ſie ſpäter in gepflücktem
Zuſtande an hieſige Einwohner zu verkaufen

Letzke Depeſchen

Grober engliſcher Flaggenmißbrauch
Ein engliſches Boot torpediert einen

deutſcher Dampfer
WTB Helſingfors 19 Mai Der deutſche Dampfer

Trave iſt geſtern abend um 9 Uhr 30 Minuten auf der
Höhe von Kullen von einem engliſchen Boot beſchoſſen
torpediert und verſenkt worden Die Beſatzung von 17 Mann
iſt gerettet Das engliſche Boot machte ſich dabei eines

r ſchuldig indem es die deutſche
riegsflagge hißte um den Dampfer aus den ſchwe

diſchen Hoheitsgewäſſern hervorzulocken

Ein lächerliches Bemühen

WTB Amſterdam 19 Mai Einem hieſigen Blatte zu
folge meldet der Salonikter Korreſpondent der Times
franzöſiſche Militärtechniker ſeien damit beſchäftigt den bei
Saloniki heruntergeſchoſſenen Zeppelin der
mit vieler Mühe aus den Sümpfen geborgen wurde zu
rekonſtruieren

Handel Gewerbe und Verkehr
Börfenſtimmungsbild

Berlin 19 Mai Die jüngſten Kursſteigerungen ver
mochten ſich im heutigen freien Verkehr gut zu behaupten und
reine Anzahl von Einzelwerten des Jnduſtrieaktienmarktes ſetzte

e Anfwärtsbewegung fort Die vorliegenden Nachrichten über
die günſtige Kriegslage ſowie das noch zunehmende Angebot
jlüſſiger Geldmittel regen die Kaufluſt an Wiederum ſtanden
Montanaktien des weſtfäliſchen Gebietes wie Bochumer Phönix
Rheinſtahl im Vordergrunde des Jntereſſes Auch Luxemburger
Rombacher und Mannesmann feſter Buderus behauptet An
ziehend waren auch Eiſenwerk Kraft und Wittener Gußaktien
Oberſchleſiſche Werte vernachläſſigt Stahlwerte wie Becker und
Lindenberg höher Von Maſchinenwerten ſtiegen Berlin An
halter Egeſtorff Hugo Schneider ferner Hannoverſche Waggon
und beſonders Linke Hoffmann Aktien höher Von Rüſtungs
werten erfuhren Daimler Motoren ſtarke Preisſteigerung auf das
erwartete Ergebnis der heutigen Generalverſammlung Auch
Dynamit Hanſa Lloyd Horch Lindſtröm feſter Benz behauptet
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ung zwar je eher auf die Lore gtelcher Nummer in den deiden
An ſede gernagene huanrmer an ewei gleich hohe Gewinne gefalien

Adaefteagen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betrefkenden Nomwern
in KLlammern beigefügt

Ohne Gewaähr Nachdruck verbeten
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Elektrizitätsaktien ruhig und wenig veränvert
FeltenGuilleaume feſter Schiffahrtsaktien anfangs feſter dar
leicht abgeſchwächt Von ſonſtigen Werten erwähnen wir
böher Capito Klein Steaua Romanag die kräftig angogen
Deutſche Erdölaktien Archimedes Hönningen feſter ebenſo Canene
und Schantungaktien Deutſche Anleihen feſt z Na
H4proz gefragt Oeſterr Ungoriſche und Rumäniſche Anleihen
höher Tägliches Geld 4 Prozent und darunter Privat
diskont 455 Prozent und darunter t

Deviſenkurfſe
Berlin 19 MaiDie amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus adiunge r

ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vo ehend i aTat g a rhergehenden Tage in Marn
Heute Von re

Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll 17 193 5,17Jean o 221 22 2201Dänemark 100 Rr 1öl 162 25 1612 16225Schweden 100 Kr 161 162,25 161 162 25Norwegen 100 Kr 1612 162 25 161 16 25wen 100 Fr 102 102 102 io2iienBudapeſt 100 K 69 55 69 65 69 40 69,50
Rumänien 100 Lei 86 86 686Bulgarien 100 Leva 78 79 75 1 788

Getreide

Berlin 19 Mai Bei ſtillem Geſchäft war die Tendenz am
Produktenmarkt im allgemeinen ſtetig Für Rübenarten machte
ſich nach der Vernachläſſigung der letzten Tage wiederum mehr
Begehr bemerkbar Ausländeſche Kleie fand in kleinen Poſten
Abſatz Spelzſpreumehl feines wie gewöhnliches blieb wenig
beachtet bei ſinkenden Forderungen Die Nachfrage nach Jndnſtrie
hafer hält unverändert an das Angebot iſt jedoch nicht beſonders
groß da den Abgebern der feſigeſetzte Preis nicht vorteilhaft genug
erſchien Von Sämereien war wiederum Saatmais gefragt
Wetter Kühl

Verband für Herren und Knabenkleidung E V Reichs
verband Sitz Düſſeldorf Jn einer in Düſſeldorf abgehaltenen
auch von Gäſten reich beſuchten Ausſchuß Sitzung die ſich über
zwei Tage hinzog wurde die recht befriedigende Entwicklung des
Verbandes in den verſchiedenen Landesteilen feſtgeſtellt Eine
Anzahl behördliche Maßnahmen an deren Vorbereitung und
Durchführung der Verband teilgenommen wurden näher erläutert
Von heſonderer Bedeutung waren Mitteilungen über den Arbeits
vlan der Reichsbekleidungsſtelle und die ſchon alsbald
nach ihrer Einrichtung vom Verband zugunſten des Herren und
Knabenkleidungsfachs unternommenen Schritte Zugleich wurde
die Frage der Kleiderkarte in vertraulicher Beratung ein
gehend erörtert und ein beſtimmtes Vorgehen beim Reichsamt des
Jnnern bei der Handelskammer uſw beſchloſſen Zwecks Wahr
nehmung gemeinſamer wirtſchaftlicher Jntereſſen
der Mitglieder wurden dem Vorſtand umfaſſende Vollmachten er
teilt Jin Zufammenhang hiermit wurden die Vorſchriften der
am 1 Juli 1916 in Kraft tretenden Konvention der Herrenkleider
fabrikanten beſprochen und ſehr bemerkenswerte Geheim
de ſtimmungen der Konvention bekanntgegeben deren
Anerkennung fur die Mitglieder des Verbandes für Herren und
Knabenbekleidung zwecks günſtigeren Einkaufs mit allen Mitteln
durchgeſetzt werden ſoll
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Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eagen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Ratonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
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